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Die EU-Kommission hat ei-
nen Vorschlag zur Neufassung 
der Verordnung des Rates der 
Europäischen Union „zur 
Festlegung von Höchstwerten 
an Radioaktivität in Nah-
rungs- und Futtermitteln im 
Falle eines nuklearen Unfalls 
oder einer anderen radiologi-
schen Notstandssituation“ vor-
gelegt (KOM(2010)0184), 
über die das Europäische Par-
lament am 15. Februar 2011 
beraten und abgestimmt hat. 
Dabei handelt es sich haupt-
sächlich um eine Zusammen-
fassung unveränderter Bestim-
mungen aus drei Verordnun-
gen, die zwischen 1987 und 
1990 erlassen worden waren 
und in denen entsprechende 
Höchstwerte festgelegt sind.
Neu ist lediglich, daß die 
Höchstwerte nicht mehr auto-
matisch nach einem entspre-
chenden Unfall in Kraft treten, 
sondern „bei Bedarf“ von der 
EU-Kommission per Verord-
nung in Kraft gesetzt werden 
sollen. Entsprechend dem 
EURATOM-Vertrag ist das 
Europäische Parlament jedoch 
lediglich beratend an der 
Festsetzung der Höchstwerte 
beteiligt. Das kritisierte das 
Parlament jetzt und forderte, 
in das Verfahren voll einbe-
zogen zu werden und die 
Rechtsgrundlage entsprechend 
zu ändern.

Die Grenzwerte für Radioak-
tivität in Nahrungsmitteln im 
aktuellen Verordnungsvor-
schlag erlauben eine unverän-
dert unzumutbar hohe radio-
aktive Belastung der EU-Bür-
ger, die zum Teil die Bela-
stungen nach der Tscherno-
byl-Katastrophe übersteigen. 
Demnach sollen weiterhin 
nach einem neuen Atomunfall 
folgende Höchstwerte erlaubt 
sein, von denen die EU-
Kommission behauptet, sie 
„berücksichtigen in gebühren-
der Weise die neuesten, zur 
Zeit auf internationaler Ebene 

verfügbaren wissenschaftli-
chen Erkenntnisse“ und trügen 
gleichzeitig „der Tatsache 
Rechnung, dass die Öffent-
lichkeit beruhigt werden und 
eine Auseinanderentwicklung 
der Vorschriften auf interna-
tionaler Ebene vermieden 
werden muss“. (Nachfolgende 
Zahlenangaben in Becquerel 
pro Kilogramm):
in Säuglingsnahrung:
Strontiumisotope, insbeson-
dere Sr-90 75
Jodisotope, insbes. I-131 150
Plutoniumisotope und 
Transplutoniumelemente, ins-
bes. Pu-239, Am-241 1
Alle übrigen Nuklide mit einer 
Halbwertzeit von mehr als 10 
Tagen, insbes. Cs-134, Cs-
137 400
in Milcherzeugnissen und 
flüssigen Nahrungsmitteln:
Strontiumisotope, insbeson-
dere Sr-90 125
Jodisotope, insbes. I-131 500
Plutoniumisotope und 
Transplutoniumelemente, ins-
bes. Pu-239, Am-241 20
Alle übrigen Nuklide mit einer 
Halbwertzeit von mehr als 10 
Tagen, insbes. Cs-134, Cs-
137 1.000
in anderen Nahrungsmitteln:
Strontiumisotope, insbeson-
dere Sr-90 750
Jodisotope, insb. I-131 2.000
Plutoniumisotope und 
Transplutoniumelemente, ins-
bes. Pu-239, Am-241 80
Alle übrigen Nuklide mit einer 
Halbwertzeit von mehr als 10 
Tagen, insbes. Cs-134, Cs-
137 1.250
in Tiernahrung (Cs-134 und 
Cs-137):
Schwein 1.250
Geflügel, Lamm, Kalb 2.500
Sonstige 5.000

Darüber hinaus gibt es eine 
lange Liste mit „Nahrungs-
mitteln von geringer Bedeu-
tung“, für die keine Höchst-
werte gelten, darunter Ge-
würze, Knoblauch, Trüffeln, 
Kapern, Hopfen, Sago, Kakao, 
mit Zucker haltbar gemachte 
Früchte und Nüsse, Fette und 
Öle von Fischen. 
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